
Finanzbericht 2019
Wir schaff en Lebensqualität.



Bilanz

Anhang 2019 2018
Aktiven  

Flüssige Mittel 3’188’096.81 6’452’152.30
Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1  3’690’706.25 2’468’720.17

Sonstige kurzfristigen Forderungen 191’044.86 88’550.81
Vorräte 670’439.00 695’165.50
Aktive Rechnungsabgrenzung 2 106’033.79 453’236.92
Umlaufvermögen 7’846’320.71 16% 10’157’825.70 22%

Anlagen und Einrichtungen 4 876’159.99 966’014.56
Liegenschaften betrieblich 4 12’093’893.81 12’888’582.07
Liegenschaften betriebsfremd 4 14’548’715.50 15’104’512.90
Anlagen im Bau 4 12’535’308.96 5’865’876.12
Langfristige Finanzanlagen 3 1’721’321.79 1’631’701.10
Immaterielle Anlagen 5 11’299.35 42’312.18
Anlagevermögen 41’786’699.40 84% 36’498’998.93 78%

Total Aktiven 49’633’020.11 100% 46’656’824.63 100%
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Anhang 2019 2018
Passiven

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten verzinslich 300’000.00 300’000.00

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 2’050’346.33 1’171’131.00
Sonstige kurzfristigen Verbindlichkeiten 362’649.90 378’879.76
Passive Rechnungsabgrenzung 6  705’927.39 949’411.34
Kurzfristiges Fremdkapital 3’418’923.62 7% 2’799’422.10 6%

Langfristige Finanzverbindlichkeiten verzinslich  7 18’375’000.00 17’175’000.00
Langfristiges Fremdkapital 18’375’000.00 37% 17’175’000.00 37%

Fremdkapital 21’793’923.62 44% 19’974’422.10 43%

Schwankungsfonds für Leistungsverträge 245’625.38 86’539.81
Wertberichtigung aktive Schwankungsfonds 0.00 0.00
Fonds Legate zweckgebunden 29’136.56 29’136.56
Fonds Projekt Zentrumsbau 2’742’024.92 2’568’130.32
Fondskapital 8 3’016’786.86 6% 2’683’806.69 6%

Fonds Projekt Zentrumsbau 2’600’000.00 2’600’000.00
Ausbildungsfonds 578’012.00 578’012.00
Wohnfonds 256’637.00 256’637.00
Projekt-Fonds 10’000’000.00 10’000’000.00
Erarbeitetes freies Kapital 10’563’946.84 9’539’803.05
Jahresergebnis 823’713.79 1’024’143.79
Organisationskapital 24’822’309.63 50% 23’998’595.84 51%

Total Passiven 49’633’020.11 100% 46’656’824.63 100%
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Betriebsrechnung

 2019 2018
 

 Ertrag aus Spenden 479’396.16 540’502.69
 Ertrag aus Legaten 238’076.95 215’733.88
 Erhaltene Zuwendungen  12 717’473.11 3% 756’236.57 3%

 Tarifeinnahmen Kantone Tagesstruktur 3’943’084.24 3’706’730.06
 Tarifeinnahmen Kantone Wohnen 572’702.41 533’959.78
 Tarifeinnahmen Kantone Sehberatung 1’655’630.50 1’628’747.25
 Tarifeinnahmen Bund Sehberatung 459’429.10 459’429.10
 Ertrag aus Leistungsverträgen 6’630’846.25 24% 6’328’866.19 24%

 IV-Ausbildungsmassnahmen Arbeit 4’930’104.25 4’751’691.55
 IV-Ausbildungsmassnahmen Wohnen 768’773.41 665’719.01
 Ertrag aus beruflicher Integration 5’698’877.66 21% 5’417’410.56 20%

 Ertrag Pension und Pflege 8’111’457.31 7’289’943.61
 Ertrag Produktion und Dienstleistungen 5’792’461.17 6’397’680.64
 Ertrag übrige Bereiche 332’453.79 344’885.75
 Ertrag aus erbrachter Leistung 14’236’372.27 52% 14’032’510.00 53%

 Total Betriebsertrag 27’283’569.29 100% 26’535’023.32 100%

 Personalaufwand -18’893’941.64 -69% -17’878’850.66 -67%
 Sachaufwand -6’354’432.17 -23% -6’231’307.82 -23%
 Abschreibungen -1’256’600.01 -5% -1’321’798.82 -5%

Betriebsergebnis 778’595.47 3% 1’103’066.02 4%

Anhang
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2019 2018
Betriebsergebnis (Übertrag) 778’595.47 3% 1’103’066.02 4%

 Finanzertrag 132’574.14 22’836.38
 Finanzaufwand -249’462.39 -367’669.55
 Finanzergebnis -116’888.25 0% -344’833.17 -1%

 Liegenschaftenertrag 1’337’259.96 1’341’149.17
 Abschreibungen auf betriebsfremden Liegenschaften -555’797.40 -555’797.40
 Übriger Liegenschaftenaufwand -289’718.43 -274’565.96
 Betriebsfremdes Ergebnis 491’744.13 2% 510’785.81 2%

 Ausserordentlicher Ertrag 4’467.85 627’592.00
 Ausserordentlicher Aufwand -1’225.24 -4’151.65
 Ausserordentliches Ergebnis  14 3’242.61 0% 623’440.35 2%

Ergebnis vor Veränderung des Fondskapitals 1’156’693.96 4% 1’892’459.01 7%

Veränderung zweckgebundene Fonds  8 -332’980.17 -868’315.22
Veränderung freie Fonds 0.00 0.00
Veränderung des Fondskapitals -332’980.17 -1% -868’315.22 -3%

Jahresergebnis 823’713.79 3% 1’024’143.79 4%

Anhang
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Geldflussrechnung

 2019 2018
Jahresergebnis nach Fondsergebnis 823’713.79 1’024’143.79

Zuweisungen / (Auflösungen) gebundene Fonds 332’980.17 868’315.22
Zuweisungen / (Auflösungen) freie Fonds 0.00 0.00
Zunahme / (Abnahme) Wertberichtigung Schwankungsfonds 0.00 -588’700.71
Abschreibungen 1’812’397.41 1’877’596.22
Übrige geldunwirksame Transaktionen -89’620.69 112’734.78

Abnahme / (Zunahme) Forderungen Lieferung/Leistung -1’221’986.08 528’436.43
Abnahme / (Zunahme) sonstige kurzfristigen Forderungen -102’494.05 -80’464.05
Abnahme / (Zunahme) Vorräte 24’726.50 -80’559.50
Abnahme / (Zunahme) aktive Rechnungsabgrenzungen 347’203.13 -169’377.02

Zunahme / (Abnahme) Verbindlichkeiten Lieferung/Leistung 879’215.33 380’274.31
Zunahme / (Abnahme) sonstige kurzfristige Verbindlichkeiten -16’229.86 -80’925.70
Zunahme / (Abnahme) passive Rechnungsabgrenzungen -243’483.95 295’997.52
Geldfluss aus Betriebstätigkeit 2’546’421.70 4’087’471.29

(Investitionen) in Immobilien -6’669’432.84 -4’701’378.27
Erhaltene Baubeiträge 0.00 0.00
(Investitionen) in übrige Sachanlagen -341’044.35 -315’272.52
(Investitionen) in Finanzanlagen 0.00 0.00
(Investitionen) in immaterielle Anlagen 0.00 0.00
Geldfluss aus Investitionstätigkeit -7’010’477.19 -5’016’650.79

Zunahme / (Abnahme) kurzfristiger Finanzverbindlichkeiten 0.00 0.00
Zunahme langfristiger Finanzverbindlichkeiten 1’500’000.00 1’000’000.00
(Abnahme) langfristiger Finanzverbindlichkeiten -300’000.00 -300’000.00
Geldfluss aus Finanzierungstätigkeit 1’200’000.00 700’000.00

Nettoveränderung flüssige Mittel -3’264’055.49 -229’179.50

Nachweis der Veränderung der flüssigen Mittel

Flüssige Mittel per 1. Januar 6’452’152.30 6’681’331.80
Flüssige Mittel per 31. Dezember 3’188’096.81 6’452’152.30
Nettoveränderung flüssige Mittel -3’264’055.49 -229’179.50
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Kapitalveränderung

Rechnung über die Veränderung des Organisationskapitals

Gebundenes Kapital  Zentrumsbau  Ausbildungs-
Fonds  Wohnfonds  Projektfonds Total

Stand per 1. Januar 2018  2’600’000.00  578’012.00  256’637.00  10’000’000.00  13’434’649.00 

Zugänge  –   
Abgänge –   
Stand per 31. Dezember 2018  2’600’000.00  578’012.00  256’637.00  10’000’000.00  13’434’649.00 

Zugänge –   
Abgänge –   
Stand per 31. Dezember 2019  2’600’000.00  578’012.00  256’637.00  10’000’000.00  13’434’649.00 

Freies Kapital  Erarbeitetes 
freies Kapital

Stand per 1. Januar 2018  9’539’803.05 

Jahresergebnis  1’024’143.79 
Stand per 31. Dezember 2018  10’563’946.84 

Jahresergebnis  823’713.79 
Stand per 31. Dezember 2019  11’387’660.63 

Rechnung über die Veränderung des Organisationskapitals
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Allgemein 
Die Rechnungslegung von obvita, dem Ostschwei-
zerischen Blindenfürsorgeverein, St. Gallen/
Wittenbach, erfolgt in Übereinstimmung mit den 
Fachempfehlungen zur Rechnungslegung Swiss 
GAAP FER (inklusive FER 21), entspricht dem 
Gesetz und den Statuten und vermittelt ein den 
tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild 
der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage und 
entspricht damit auch den einschlägigen Richtli-
nien der ZEWO. Die Bewertung basiert auf 
historischen Anschaffungs- und Herstellwerten. 
Die wichtigsten Bewertungsgrundsätze sind im 
Folgenden erläutert. 
 
Forderungen 
Forderungen sind zu Nominalwerten abzüglich 
notwendiger Wertberichtigungen aufgrund einer 
Einzelbetrachtung bilanziert. 

Vorräte 
Vorräte sind zu Anschaffungskosten abzüglich 
einer Wertberichtigung für unkurante Bestände 
bewertet. 
 

Sachanlagen/Immaterielle Anlagen 
Sachanlagen (inkl. Liegenschaften zu Rendite-
zwecken) und immaterielle Anlagen sind zu 
Anschaffungs- oder Herstellkosten abzüglich 
betriebswirtschaftlich notwendiger Abschrei-
bungen bilanziert. Die Abschreibungen erfolgen 
linear über die geschätzte Nutzungsdauer. 
Zinsaufwendungen für Bauprojekte werden in 
der Höhe der zuordenbaren und effektiv an-
gefallenen Zinsen aktiviert. 
 
Die geschätzten betriebswirtschaftlichen  
Nutzungsdauern betragen:

EDV Hard- und Software 3 Jahre
Fahrzeuge  5 Jahre
Mobiliar 5 Jahre
Maschinen 5 Jahre
Betriebliche Liegenschaften 25 Jahre
Übrige Liegenschaften  40 Jahre
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Finanzanlagen 
Die langfristigen Finanzanlagen werden zu 
Marktwerten gemäss Angaben der Depotbank 
bewertet. 

Verbindlichkeiten 
Verbindlichkeiten sind zu Nominalwerten 
bilanzert. 

Schwankungsfonds für Leistungsverträge 
Für die Bereiche IVSE Tagesstruktur mit Lohn, 
IVSE Tagesstruktur ohne Lohn, IVSE Wohnen 
sowie IV Berufliche Massnahmen bestehen 
Leistungsvereinbarungen mit dem Kanton 
St. Gallen und der IV-Stelle St. Gallen. Demnach 
müssen Gewinne und Verluste dieser Angebote 
über einen Schwankungsfonds ausgeglichen  
werden. 

Ein aktiver Schwankungsfonds (als Resultat  
von kumulierten Verlusten) beinhaltet keinen 
Anspruch auf Vergütung, weshalb in einem 
solchen Fall eine Wertberichtigung in vollem 
Umfang vorgenommen wird. 

Fonds Projekt Zentrumsbau 
Für den geplanten Zentrumsbau sind zwei Fonds 
bilanziert. Im zweckgebundenen Fond sind 
zweckgebundene Zuwendungen von Dritten und 
im Organisationskapital sind Zuweisungen aus 
dem Geschäftsergebnis erfasst. 

Anhang 
Um die Lesbarkeit des Anhangs zu erhöhen,  
wird auf die Angabe der Rappenbeträge verzich-
tet. Dadurch können sich Rundungsdifferenzen 
ergeben.
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Erläuterungen zur Jahresrechnung

1 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen

in CHF 2019 2018
Forderungen brutto  3’742’295  2’534’070 
Wertberichtigungen  -51’589  -65’350 
Total  3’690’706  2’468’720 

2 Aktive Rechnungsabgrenzung     
 Bei den aktivierten Rechnungsabgrenzungen handelt es sich um Vorauszahlungen. Im Vorjahr 

sind Guthaben aus IVSE-Beiträgen abgegrenzt, per 31.12.2019 sind alle IVSE-Beiträge fakturiert 
und in den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen enthalten.  

      
3 Langfristige Finanzanlagen

Bei den langfristigen Finanzanlagen handelt es sich insbesondere um Investments in Obligationen 
in CHF, Euro und USD sowie in Aktienanlagen. Diese Anlagen wurden auf der Basis des vom Vor-
stand genehmigten Anlagereglements unter Einhaltung der darin enthaltenen Vorgaben getätigt. 
 

4 Sachanlagen

in CHF
 Anlagen und 

Einrichtungen 
 Liegenschaften 

betrieblich 
 Liegenschaften 

betriebsfremd 
 Anlagen  

im Bau  Total 
Anschaffungswerte

Stand per 1. Januar 2018  5’989’106  26’681’423  22’231’897  1’164’498  56’066’924 
Zugänge  315’273  –    –    4’701’378  5’016’651 

Erhaltene Baubeiträge –   
Abgänge  –   
Reklassifikationen –   
Stand per 31. Dezember 
2018  6’304’379  26’681’423  22’231’897  5’865’876  61’083’575 

Stand per 1. Januar 2018  4’868’778  12’991’147  6’571’586  –    24’431’511 

Planmässige Abschreibungen  469’585  801’694  555’797  1’827’076 
Abgänge  –   
Stand per 31. Dezember 
2018  5’338’363  13’792’841  7’127’384  26’258’588 

Nettobuchwert per 31. 
Dezember 2018  966’016  12’888’582  15’104’513  5’865’876  34’824’987 

Kumulierte Abschreibungen
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4

in CHF
 Anlagen und 

Einrichtungen 
 Liegenschaften 

betrieblich 
 Liegenschaften 

betriebsfremd 
 Anlagen  

im Bau  Total 
Anschaffungswerte

Stand per 1. Januar 2019  6’304’379  26’681’423  22’231’897  5’865’876  61’083’575 
Zugänge  341’044  –    –    6’669’433  7’010’477 
Erhaltene Baubeiträge –   
Abgänge –   
Reklassifikationen –   
Stand per 31. Dezember 
2019  6’645’423  26’681’423  22’231’897  12’535’309  68’094’052 

Stand per 1. Januar 2019  5’338’363  13’792’841  7’127’384   –  26’258’588 
Planmässige Abschreibun-
gen  430’899  794’688  555’797  1’781’385 
Abgänge  –   
Stand per 31. Dezember 
2019  5’769’262  14’587’529  7’683’182  28’039’973 

Nettobuchwert per 31. 
Dezember 2019  876’161  12’093’894  14’548’715  12’535’309  40’054’079 

Im Geschäftsjahr 2019 wurden wie im Vorjahr keine Zinsen auf Anlagen im Bau aktiviert. 

5 Immaterielle Anlagen

in CHF    2018  2017
Anschaffungswerte

Stand per 1. Januar  224’955  224’955 
Zugänge –    –   

Abgänge  –  –   
Stand per 31. Dezember  224’955  224’955 

Kumulierte Abschreibungen

Stand per 1. Januar  182’643  132’124 
Planmässige Abschreibungen  31’013  50’519 
Abgänge –    –   

Stand per 31. Dezember  213’656  182’643 

Nettobuchwert per 31. Dezember  11’299  42’312 

6 Passive Rechnungsabgrenzungen     
 Wesentliche Positionen sind die Ferien- und Überzeitabgrenzung im Umfang von  

CHF 475’000 (2017: CHF 392’000) sowie die Abgrenzung für Überauslastung von CHF 23’000 
(Vorjahr CHF 300’000). 

Kumulierte Abschreibungen

Sachanlagen (Fortsetzung)
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7 Langfristige Finanzverbindlichkeiten verzinslich
 Hier handelt sich um die Hypotheken und Festkredite. Da die Hypothekarverträge laufend 

verlängert werden, sind sie vollständig in der Kategorie «fällig nach 5 Jahren» enthalten. Lediglich 
die vertraglich festgelegten Amortisationen sind nachfolgend aufgeführt.  

in CHF 2019 2018
2021 300’000 300’000
nach 5 Jahren  18’075’000 16’875’000 
Total 18’375’000 17’175’000 

8 Zweckgebundene Fonds

 Schwankungsfonds für Leistungsverträge     

in CHF

 IVSE  
Tagesstruktur  

mit Lohn 

 IVSE  
Tagesstruktur 

ohne Lohn 
 IVSE  

Wohnen 
 IV Berufliche 
Massnahmen  Total 

Stand per 1. Januar 2018  -1’127’688  106’971  350’970  81’046  -588’701 

Zugänge  114’705  2’431  375’504  182’600  675’241 
Abgänge –
Stand per 31. Dezember 2018  -1’012’983  109’402  726’474  263’647  86’540 

Umverteilung  569’976  -49’332  -520’644 –   
Zugänge  83’267  215’652  83’219  382’138 
Abgänge  -223’052  -223’052 

Stand per 31. Dezember 2019  -666’059  143’337  421’482  346’866  245’626 

 Übrige zweckgebundene Fonds

in CHF
 Fonds  

Peter Männel  Zentrumsbau Total
Stand per 1. Januar 2018  29’137  2’375’056  2’404’193 

Zugänge  193’075  193’075 
Abgänge  –   
Stand per 31. Dezember 2018  29’137  2’568’131  2’597’268 

Zugänge  173’895  173’895 
Abgänge  –   
Stand per 31. Dezember 2019  29’137  2’742’026  2’771’163 

9 Personalvorsorge     
 Seit dem 1.1.2018 führt obvita die BVG-Vorsorge bei der Gemeinschaftsstiftung GEMINI durch. 

Zum Zeitpunkt der Erstellung der Jahresrechnung liegt noch keine Deckungskapitalberechnung 
per Bilanzstichtag 31.12.2019 vor. GEMINI hat zuhanden der Vorsorgekommission obvita per  
31. Oktober 2019 unter Berücksichtigung der Sparkapitalverzinsung von 3 % eine Deckungsgrad-
berechnung erstellt. Diese Berechnung zeigt einen Deckungsgrad von 114.5 %. 
Aus dem Vermögensübertrag der Personalfürsorgestiftung des Ostschweizerischen Blindenfür-
sorgeverein im Jahr 2011 bestehen freie Mittel zugunsten der obvita. Diese Mittel wurden per 
1.1.2018 unverändert mit einem Wert von CHF 2’871’280  in die GEMINI Gemeinschaftsstiftung 
übertragen.  
Der Vorsorgeaufwand beläuft sich auf CHF 1’190’800 (2018: CHF 1’058’403). 
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10 Anzahl Mitarbeitende     
in Stellenprozenten (Jahresdurchschnitt) 2019 2018
Ohne Behinderung  189  186 
Mit Behinderung  207  203 

11 Vergütungen an Leitungsorgan und Geschäftsleitung     
Gesamtbetrag aller Vergütungen in CHF 2019 2018
Mitglieder des Vorstandes  15’000  15’000 

Der Vorstand setzte sich im Jahr 2019 aus 7 Personen (2018: 7), die Geschäftsführung ist an  
den Geschäftsleiter delegiert.  
Die Mitglieder des Vorstandes erhalten pauschale Sitzungsgelder (Anteil Präsident: CHF 5’000). 
Da die Vergütung an die Geschäftsleitung nur eine Person betrifft, erfolgt in Übereinstimmung 
mit Swiss GAAP FER  keine Offenlegung. 

12 Erhaltene Zuwendungen     
in CHF 2019 2018
Freie Zuwendungen  543’579  563’162 
Zweckgebundene Zuwendungen  173’895  193’075 
Total  717’473  756’237 

13 Administrativkosten     

2019 2018
Verwaltung operativ / Verein  2’607’900  2’227’100 
Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit  335’900  255’600 

Der Aufwand für die Revision beläuft sich im Jahr 2019 auf CHF 12’000 (2017: CHF 11’500). 

14 Ausserordentliches Ergebnis 2019 2018
Wertberichtigung aktive Schwankungsfonds –    588’701 

Anteil Kapitalsubstrat 2015 des SZB –   –   
Periodenfremder Aufwand/Ertrag –    7’719 
Rückverteilung CO2 Abgabe –    23’103 
Übriges  3’243  3’918 
Total  3’243  623’440 

in CHF (basierend auf einer Kostenstellenrechung)
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15 Unentgeltliche Zuwendungen     
 Freiwillige Mitarbeitende leisteten im Jahr 2019 unentgeltlich rund 3’800 Stunden (2018: rund 

3’050 h) zugunsten der obvita. Diese Stunden wurden unter anderem im Bereich 
 Cafeteria-Service, Spazier- und Ausflugbegleitung und für Gruppenaktivitäten eingesetzt. 

16 Belastete Aktiven     
 Die Liegenschaften sind zur Sicherung der bestehenden Hypotheken zum Buchwert verpfändet.

17 Ereignisse nach dem Bilanzstichtag     
 Es bestehen keine offenlegungspflichtige Ereignisse nach dem Bilanzstichtag. 



 

 

 
 

 

BERICHT DER REVISIONSSTELLE 
 
 
an die Mitgliederversammlung des 
obvita Ostschweizerischen Blindenfürsorgevereins, St. Gallen / Wittenbach 
              

 
Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 
 
Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, 
Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) des obvita 
Ostschweizerischen Blindenfürsorgevereins für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene 
Geschäftsjahr geprüft. In Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 unterliegen die Angaben im 
Leistungsbericht keiner Prüfungspflicht der Revisionsstelle. 
 
Verantwortung des Vereinsvorstandes 
Der Vereinsvorstand ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP 
FER, den gesetzlichen Vorschriften und den Statuten verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die 
Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die 
Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ist. Darüber hinaus ist der Vereinsvorstand für die Auswahl und die Anwendung 
sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie die Vornahme angemessener Schätzungen 
verantwortlich. 
 
Verantwortung der Revisionsstelle 
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die Jahresrechnung 
abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit dem schweizerischen Gesetz und den 
Schweizer Prüfungsstandards vorgenommen. Nach diesen Standards haben wir die Prüfung so zu 
planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von 
wesentlichen falschen Angaben ist.  
 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungsnachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen Angaben. 
Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des Prüfers. Dies schliesst eine 
Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstössen 
oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne 
Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den 
Umständen entsprechenden Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die 
Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der vorgenommenen 
Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der Jahresrechnung. Wir sind der 
Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise eine ausreichende und angemessene 
Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
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Sonstiger Sachverhalt 
Die Jahresrechnung des obvita Ostschweizerischen Blindenfürsorgevereins, St. Gallen / Wittenbach für 
das am 31. Dezember 2018 abgeschlossene Geschäftsjahr wurde von einer anderen Revisionsstelle 
geprüft, die am 7. Mai 2019 ein nicht modifiziertes Prüfungsurteil zu diesem Abschluss abgegeben hat. 
 
Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung vermittelt die Jahresrechnung für das am 31. Dezember 2019 abgeschlossene 
Geschäftsjahr ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER und entspricht dem schweizerischen Gesetz und 
den Statuten.  
 
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 
 
Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen an die Zulassung gemäss 
Revisionsaufsichtsgesetz (RAG) und die Unabhängigkeit (Art. 728 OR und Art. 11 RAG) erfüllen und 
keine mit unserer Unabhängigkeit nicht vereinbare Sachverhalte vorliegen. 
 
In Übereinstimmung mit Art. 728a Abs. 1 Ziff. 3 OR und dem Schweizer Prüfungsstandard 890 bestätigen 
wir, dass ein gemäss den Vorgaben des Vereinsvorstandes ausgestaltetes internes Kontrollsystem für 
die Aufstellung der Jahresrechnung existiert.  
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen. 
 
 
St. Gallen, 23. April 2020 

 
 
Rotmonten Wirtschaftsprüfung AG 
 
 
 
Ueli Niederer-Wüst   Tobias Schiltknecht, Leitender Revisor 
(zugelassener Revisionsexperte)  (zugelassener Revisionsexperte) 
 
 
Beilage: Jahresrechnung und Antrag über die Verwendung des Bilanzgewinnes 
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Zweck und Ziel der Organisation
obvita ist die Organisation des Ostschweizerischen Blindenfürsorgevereins und gehört zu den  
wichtigsten Leistungserbringern im Behindertenwesen in der Ostschweiz. Der Ostschweizerische 
Blindenfürsorgeverein als Trägerverein von obvita ist ausschliesslich gemeinnützig und politisch und 
kon fessionell unabhängig. Obvita ist ein breit aufgestelltes soziales Unternehmen mit verschiedenen 
Geschäftsfeldern. Die Organisation setzt sich dafür ein, dass blinde und sehbehinderte Menschen 
sowie Menschen mit psychischen Problemstellungen beruflich und gesellschaftlich eigenständig und 
selbstbestimmt leben können. Der Verein bietet zu diesem Zweck ein breites Spektrum von Dienst-
leistungen an. Ein zentrales Element ist die individuelle Förderung und Begleitung von Kindern und 
Jugendlichen durch spezialisierte Heilpädagogen, und zwar von den ersten Monaten über die Schul-
zeit bis zum Abschluss der Berufsbildung. Ziel ist die schulische und später berufliche Gleichstellung 
mit Jugendlichen und Erwachsenen ohne Sehbehinderung. obvita schult auch Erwachsene, zum 
Beispiel in Orientierung und Mobilität oder im Umgang mit optischen und elektronischen Hilfsmitteln.  

Erbrachte Leistungen
Die obvita Sehberatung hat im Jahr 2019 11’359 (2018: 10’872) Stunden Sehberatung für Jugendliche 
sowie 5’962 (2018: 5’739) weitere Stunden im Erwachsenenbereich erbracht.  

Im gesamten Betrieb bietet obvita Arbeitsplätze für Menschen mit Behinderung an. Ein Grossteil 
arbeitet in der Produktion mit den Bereichen Mechanik, Industrie, Elektro, Pharma und Flechten. 
Weitere Arbeitsplätze bestehen im Immobilienunterhalt, in der Hauswirtschaft, in der Pflege,  
in der IT und in der Administration. Durchschnittlich arbeiteten im Jahr 2019 196 (2018: 195) Men-
schen mit Behinderung in dieser Tagesstruktur mit Lohn.  

Die Talentwerkstatt erschliesst die Ressourcen von Menschen mit Behinderung, ohne sie dem  
Druck von leistungsorientierten Arbeitsfeldern auszusetzen. In den vier Modulen Kochwerkstatt, 
Lebensraumgestaltung, Kreativa und Bewegung konnte im Jahr 2019 für durchschnittlich  
31 Personen (2018: 25) mit unterschiedlichen Anwesenheitszeiten eine Tagesstruktur ohne Lohn 
angeboten werden.  

Der Bereich Wohnen bietet Unterkunft und Betreuung für Menschen im Seniorenalter (60 Plätze), 
Menschen im Erwerbsalter (34 Plätze) und Jugendliche (10 Plätze).  

Als weiteres Standbein ist obvita in der beruflichen Integration tätig. Im Jahr 2019 waren durch-
schnittlich 68 (2018: 70) Personen in einer Ausbildung beschäftigt. Zusätzlich wurden 139 Personen 
(2018: 131) durch ein Job Coaching begleitet, um sich im Arbeitsumfeld besser zurecht zu finden  
oder als Unterstützung auf der Suche nach einer geeigneten Arbeitsstelle. Weitere Angebote sind die 
interne Schule, Belastbarkeits- und Aufbautrainings, Potenzialabklärungen sowie berufliche  
Abklärungen.  
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Organisation und Personal
obvita beschäftigt insgesamt 499 Mitarbeitende (durchschnittlich 396 Vollzeitstellen), davon  
266 Mitarbeitende und Lernende mit IV-Leistungen (durchschnittlich 207 Vollzeitstellen). 233 Mitar-
beitende (durchschnittlich 189 Vollzeitstellen) sind in der Betreuung und Verwaltung tätig.  

Vorstand und Geschäftsleitung
Der Vorstand besteht gemäss Statuten aus mindestens fünf und höchstens zehn Mitgliedern, die  
nach Möglichkeit aus verschiedenen Kantonen des Vereinsgebiets stammen. Die Mitglieder und die 
Präsidentin bzw. der Präsident werden auf drei Jahre gewählt und können wiedergewählt werden.   

Vorstandsmitglied Eintritt Nächste Wiederwahl
Charles Lehmann (Präsident) 2005 2022
Willi Müller  2010 2022
Reto Antenen  2010 2022
Mägi Frei 2015 2021
Michèle Mégroz (Vizepräsidentin) 2018 2021
Regula Dietsche 2019 2022

Die folgenden Vorstandsmitglieder sind im Geschäftsjahr 2019 ausgeschieden: 
Hanswalter Schmid (Präsident) 
Gudrun Sander 

Die Geschäftsführung ist an den Geschäftsleiter Manfred Naef delegiert.
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